
          
         

  
Lehrstuhl für 
Didaktik der Chemie II 
Universität Dortmund  

 
 

„Was passiert, wenn …?“ 
 

Naturwissenschaftliches Experimentieren im Kindergarten 

 
Zielgruppe: Erzieherinnen und Erzieher   
  
Worum es geht: Die Erzieherinnen und Erzieher sollen dazu befähigt werden, kleinere chemische Experimente 

mit den Kindern ihrer Einrichtung selbst durchführen und erläutern zu können. 
 
Inhalte/  
Methoden: Kurzvorträge: 

 Kinder als Naturwissenschaftler 
 Wasser – Ein alltägliches Wundermittel! 
 Luft – Unsichtbar und doch noch da! 
 Feuer & Flamme – Kerzenschein und Feuerteufel! 

 
Experimentalworkshops: 

Zu den oben genannten Themen/Vorträgen werden in den umfangreichen Workshops 
die bereitgestellten Experimente jeweils in Zweier-Teams durchgeführt 

 
Die mögliche Vorgehensweise in der Praxis wird ausführlich diskutiert. Der zweite Seminartag 
findet zwei Wochen nach dem Ersten statt, so dass hier erste Praxisberichte reflektiert werden 
können. 

Voraus- 
setzungen: Keine – außer Interesse am Thema 
 
Termine: Es werden 2 inhaltsgleiche Seminare für zwei Gruppen von jeweils max. 20 TeilnehmerInnen 

angeboten. Ein Seminar umfasst für jeden Teilnehmer 2 Tage. 
 
Gruppe 1 
Kursnr.: 4700B 2 Tage, insgesamt 14 UStd. (bis maximal 20 TeilnehmerInnen) 

• Freitag, 29.September und Freitag, 13. Oktober 06, jeweils von 09.00 bis 15.30 Uhr 
 
Gruppe 2 
Kursnr.: 4710B 2 Tage, insgesamt 14 UStd. (bis maximal 20 TeilnehmerInnen) 

• Samstag, 30.September und Samstag, 14. Oktober 06, jeweils von 09.00 bis 15.30 Uhr 
  

 
Ort:  Bürgerhaus Herten Süd, Hans-Senkel-Platz 1, 45699 Herten 
 
Dozent/in: Dr. Rupert Scheuer, Lehrstuhl für Didaktik II, Universität Dortmund 
  Studienrat im Hochschuldienst und seit 2002 Dozent bei der CreativWerkstatt Herten 
  (weitere Infos unter www.was-passiert-wenn.de) 
  Cordula Spiekermann, Leiterin des Kindergartens Pferdekamp in Westerholt 
 
Kosten: Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung von Volkshochschule und Creativwerkstatt 

Herten und wird mit Spendenmitteln der Volksbank Gelsenkirchen-Buer, der Hertener 
Stadtwerke und des Instituts Fresenius gefördert. Kosten je TeilnehmerIn inkl. eines 
umfangreichen Ordners mit den Fortbildungsunterlagen und eines Experimentiersets, die in das 
Eigentum der TeilnehmerInnen übergehen: 30 € (bezuschusstes Entgelt) 

 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich schriftlich bei der VHS an (wir benötigen: Kursnummer, Anschrift und 

Bankdaten für die Abbuchung der 30 €. Info: Astrid Kempf,  303 581, a.kempf@herten.de 

http://www.was-passiert-wenn.de/

